

[image: cover]




„Wie kann man überhaupt Wasser besitzen?“


-Maja Lunde





Intro:


Pilze im Wald


werden bitte nur mit


Genehmigung gesammelt


Das Wasser gehört mir




Was wir nicht sehen


All die Zeit


die ich im Internet verbringe


könnte ich auch


mit dir verbringen
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Ich könnte das Gras


unter meinen Füßen


und den Wind


in meinen Haaren spüren


ich könnte lachen


ich könnte weinen


ich könnte fühlen


und ich könnte den Vögeln


beim Singen lauschen


Doch all die Zeit


die ich mit dir verbringen könnte


geht verloren


denn ich öffne die nächste App


und vergesse


was ich eigentlich wollte
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Schwerelosigkeit


Freier Geist


schaut von oben herab


auf die Erde


fragt sich


ja


fragt sich so viel


nicht wissend


wo anzufangen


mit dem Fragen


denn


Gewissheit verschwunden


denn


Freie Geister


erschaffen


unfreie Grenzen


von Stacheldrähten


aus Gesetzen


die oben


hoch oben


auf den Mauern thronen


um Häuser aus Plastik gebaut


um Häuser aus Plastik gebaut


um freie Gedanken


in Sicherheit zu wiegen


mit Gold einschmieren


bis sie dann


alles sind


doch nicht mehr frei


denn


Selbstvertrauen verloren


im Schein der Straßenlaternen


vielleicht


vielleicht


verschwimmen dort


die Grenzen


zwischen selbst denken


und der Bequemlichkeit


Andere für einen denken zu lassen


bis am Ende


dann gar niemand mehr denkt


wenigstens eine Grenze verschwimmt


doch bleiben die fetten
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Nackt betrachtet sind wir alle

verloren

Gedichte
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